
Studium

Das LAI bietet einen interdisziplinären Masterstudiengang an. 
Bachelorstudierende haben verschiedene Möglichkeiten, ihre 
fachspezifischen und regionalen Kenntnisse im Rahmen des 
30-LP-Moduls Lateinamerika-Studien, des BA Sozial- und Kul- 
turanthropologie, des BA Spanische Philologie mit Latein-
amerikanistik oder des BA Portugiesisch-Brasilianische Studien 
zu erweitern. 

Masterstudiengang 
Interdisziplinäre Lateinamerikastudien 

Der im Jahr 2005 eingerichtete Studiengang zielt auf die Ver- 
mittlung regionaler und interkultureller Kompetenzen, die den 
Studierenden ein Verständnis nationaler, transregionaler und 
globaler Prozesse ermöglichen. Der Masterstudiengang ist 
forschungsorientiert und verknüpft eine problemorientierte in-
terdisziplinäre Ausbildung mit einer fachlichen Spezialisierung. 
Basierend auf dem Konzept der area studies vermittelt das LAI 

eine ausgeprägte regionalspezifische Expertise.

 

Promotionsstudium

Am LAI promovieren zurzeit mehr als 120 Doktorand/innen 
in den sechs Disziplinen, von denen etwa die Hälfte in struktu-
rierten Promotionsprogrammen betreut wird. 2008 wurde der 
Promotionsstudiengang »Lateinamerikastudien aus verglei-
chender und transregionaler Perspektive« eingeführt. Der An-
teil an internationalen Nachwuchswissenschaftler/innen liegt 
bei über 30 Prozent.

Lateinamerika-Institut
Freie Universität Berlin

Kontakt 

Freie Universität Berlin
ZI Lateinamerika-Institut
Rüdesheimer Str. 54-56
D-14197 Berlin

Tel.: +49(0)30-838-53072
Fax: +49(0)30-838-55464
E-mail: lai@zedat.fu-berlin.de
http://www.lai.fu-berlin.de

Verkehrsverbindung:

U-Bahnlinie U 3 bis Breitenbachplatz;  

Bus 101, 248, 282 
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Institut

Das Lateinamerika-Institut (LAI) der Freien Universität Berlin 
wurde 1970 als ein interdisziplinäres Zentralinstitut für For- 
schung und Lehre gegründet. Das LAI ist ein europaweit füh- 
rendes Institut für Lateinamerikastudien, das einen lebhaften 
Zusammenhang für Forschung, Lehre und Nachwuchsförder- 
ung im interationalen Kontext bietet. Am LAI vermitteln sechs 
sechs sozial- und kulturwissenschaftliche Fächer sowohl dis- 
ziplinenspezifische Kenntnisse und Kompetenzen als auch Re-
gionalexpertise und interkulturelle Fähigkeiten:

• Altamerikanistik /Kulturanthropologie
• Geschichte
• Literaturen und Kulturen Lateinamerikas
• Politikwissenschaft
• Soziologie 
• Wirtschaftswissenschaft.

Forschung

Das Institut beteiligt sich mit seiner Forschungsagenda an aktu- 
ellen Entwicklungen in den area studies.
Im Rahmen seines Forschungsprofils Lateinamerika: Verflech-
tungen und Translationen verfolgt es vier Forschungsstrategien:

Kooperationen

Als größtes deutschsprachiges Institut der Lateinamerikafor- 
schung bietet das LAI Studierenden und Gastwissenschaftler/ 
innen ein ausgezeichnetes interdisziplinäres und internationa- 
les Studien- und Forschungsumfeld. 
Die Mitarbeiter/innen pflegen durch zahlreiche internationa- 
le Kooperationen mit renommierten Wissenschaftler/innen,  
Universitäten und Forschungseinrichtungen einen kontinu-
ierlichen Austausch. Gegenwärtig kooperiert das LAI mit 
mehr als 50 Universitäten in Europa und den Amerikas in 
Lehre und Forschung. 

Der Wissenschaftsstandort Berlin verfügt über eine außer- 
gewöhnliche Vielfalt an Forschungseinrichtungen zu Latein- 
amerika und anderen Weltregionen. So kooperiert das La- 
teinamerika-Institut mit dem Forschungsverbund Latein-
amerika Berlin-Brandenburg (ForLaBB), dem Center for Area 
Studies (CAS) der Freien Universität Berlin sowie dem Forum 
Transregionale Studien des Wissenschaftskollegs zu Berlin. 
Zudem besteht eine enge Zusammenarbeit mit dem Ethno-
logischen Museum und dem Ibero-Amerikanischen Institut, 
der größten europäischen Fachbibliothek zu Lateinamerika, 
Spanien und Portugal.
 

• Verzahnung von area studies und Disziplinen
• Kooperation zwischen Kultur- und Sozialwissenschaften
• Fokussierung auf Transformation, Transkulturalität und  
  Translationsprozesse
• Verflechtungsgeschichtliche Ansätze und historische  
  Perspektivierung. 

 

Das LAI ist Sitz des ersten binationalen Graduiertenkollegs zwi- 
schen Deutschland und Mexiko: »Zwischen Räumen. Bewe-
gungen, Akteure und Repräsentationen der Globalisierung«.  
Es wird seit 2009 von der Deutschen Forschungsgemeinschaft 
(DFG) gefördert. Das Kolleg eröffnet durch den Dialog zwi- 
schen Disziplinen und verschiedenen Wissenschaftstraditionen 
in Deutschland und Mexiko der sozial- und kulturwissen-
schaftlichen Globalisierungsforschung neue Perspektiven. 

desiguALdades.net ist ein interdisziplinäres, internationales und 
multi-institutionelles Forschungsnetzwerk zu sozialen, politi- 
schen und ökonomischen Ungleichheiten in Lateinamerika, das 
das vom Bundesministerium für Bildung und Forschung geför- 
dert wird. Die durchführenden Institutionen sind das LAI und  
das Ibero-Amerikanische Institut der Stiftung Preußischer Kul-
turbesitz (IAI), Berlin. 

Im Fokus des 2010 gegründeten Forschungszentrums Brasi-
lien stehen Projekte und Forschungsaktivitäten mit kultur- und 
sozialwissenschaftlicher Ausrichtung, deren gemeinsame Per- 
spektive »Brasilien im Weltkontext« ist.
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